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Gemeindebrief
Evangelische Kirchengemeinde Worms-Innenstadt

Kinder und Jugendliche in der Innenstadt

Handwerkerfreizeit für 
Kinder und Jugendliche

Schwäbisch Hall ist das Ziel für eine 
Ak�vfreizeit von 8 bis 16 Jahre. Wir 
beleben das dor�ge roman�sche Ju-
gendhandwerkerdorf und schmieden, 
backen Brot, gewinnen Salz und töp-
fern. Vom 29. Juli bis 3. August sind wir 
in den kleinen Handwerkerhäuschen 
untergebracht und verpflegen uns 
selbst. Die Hin- und Rückreise erfolgt 
mit der Schwäbschen Eisenbahn.
Leitung hat Karl-Wilhelm Krumm und 
Team. Die Kosten betragen nach 
Selbsteinschätzung 15,- bis 55,- €.
Anmeldung auf "Jugendhandwerker-
dorf.Worms@ekhn.de

Mit herzlichem Gruß aus dem 
Ehrenamtsbüro

Karl-Wilhelm Krumm

Sommercamp am Diemelsee

Fast zeitgleich zur Handwerkerfreizeit des Jugendhandwerkerdorfs 
bietet das Dekanat eine Sommerfreizeit an. Zum Team, das auf dem 
unteren Foto zu sehen ist, gehört auch Pfarrerin Sophia Schäfer.

Im Jugendhandwerkerdorf fanden im 
Frühling zahlreiche schöne und erleb-
nisreiche Veranstaltungen sta�. So 
dur�en die Kinder gemeinsam mit 2 
Rückepferden Holz aus dem Wäldchen 
transpor�eren und das Holz danach zu 
Verwendung im Brotbackofen verar-
beiten.
Die christliche Osterfreude konnten 
Kinder umsetzen bei der Gestaltung 
von österlichen Gestecken, Bildern 
und Basteleien. Unsere Backstube gab 
die prak�sche Einweisung in der Her-
stellung von religiösen Gebildbroten. 
Die Ferienbauwoche bot im gemein-
scha�lichen Tun die Möglichkeit sich 
handwerklich auszuprobieren und mit-
zugestalten. Auch wurden wieder Kar-
toffeln gesetzt und es gab viel informa-
�ves rund um die tolle Knolle. Beim 
Haushalt um 1900 gingen die Großen 
und Kleinen Besucher auf Zeitreise. Ein 
Dank geht an alle ehrenamtlichen von 
6-99 im Jugendhandwerkerdorf. Wer 
mitmachen möchte oder einfach mal 
reinschnuppern ist jederzeit willkom-
men.

Das Frühjahr im 
Jugendhandwerkerdorf

Termine des 
Jugendhandwerkerdorfs

29. Juli - 03. August

Kinder & Jugendfreizeit im Hand-
werkerdorf Klein-Sülz

10. August

Entdeckertag im Erlebnisgarten

12. August

Waffelbackseminar für Kinder

03. - 05. Oktober

Kartoffeltage & Erntedank im Ju-
gendhandwerkerdorf

Informa�onen & Anmeldung: ju-
gendhandwerkerdorf.worms@ek-
hn.de
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„Der Geist weht, 
wo er will!“ den-
ke ich mir, wäh-
rend ich an mei-
nem Schreib�sch 
sitze. Die geniale 
Idee für diese An-
dacht will einfach 
nicht kommen. 
Wie schön, wenn 

man jetzt einfach den Heiligen Geist 
herbeizi�eren könnte – und diese An-
dacht schriebe sich ganz von selbst.
Denn das legen ja die Geschichten in 
der Bibel nahe, die vom Heiligen Geist 
sprechen: Allen voran die Pfingstge-
schichte. Die Apostel sind versammelt 
in dem Haus, in dem sie sich immer 
treffen. Auf einmal kommt der Heilige 
Geist über sie und sie beginnen, in ver-
schiedenen Sprachen Go� zu loben 
und seine Taten zu verkünden. Men-
schen strömen herbei, um das Wun-
der zu bestaunen. Sie sehen den Heili-
gen Geist wie Feuerzungen über den 
Aposteln schweben und verstehen al-
les, was sie sagen – weil es jede und 
jeder in der Mu�ersprache hört. Auch 
sie werden begeistert, so dass sich an 

diesem Tag 3.000 Menschen taufen 
lassen und fortan zur Gemeinde in Je-
rusalem gehören.
Was verbindet uns noch mit diesem 
geistvollen Anfang? Von diesem 
Schwung, dieser Tatkra� sind wir doch 
weit en�ernt!
So könnte man denken und dann die 
Hände in den Schoß legen. Wenn der 
Heilige Geist nicht weht, dann weht er 
eben nicht. Da kann ich doch nichts 
machen!
Der Apostel Paulus zählt an einer Stel-
le in der Bibel einmal auf, was er alles 
getan hat, um das Evangelium unter 
die Menschen zu bringen. Da ist viel 
von Mühe und Arbeit, von Entbehrun-
gen und sogar Misshandlungen die 
Rede. Nicht davon, dass ihm der Heili-
ge Geist überall den Weg geebnet hat 
und ihn über alle Hindernisse getra-
gen. Vieles hat er erduldet und er-
li�en, o� sich anstrengen müssen, um 
seinen Au�rag zu erfüllen.
Paulus spricht von den Gaben, die die 
Geistkra� den Chris�nnen und Chris-
ten schenkt. Nicht nur in fremden 
Sprachen zu reden, gehört dazu. Auch 
tä�ge Hilfe und Sorge für die Mit-

menschen. 
So gesehen, kann ich schauen: Welche 
Gabe hat mir der Heilige Geist verlie-
hen? Womit kann ich meinen Nächs-
ten dienen?
Und da sind die Menschen – zum 
Glück – unterschiedlich: Manche wer-
den ihre prak�schen Talente zum 
Wohl der anderen einsetzen. Und an-
dere eher ihre verwalterischen oder 
organisatorischen Gaben. Nicht jeder 
liegt es, Trauernde zu trösten. Viel-
leicht kann sie besser das Geld der Ge-
meinde verwalten. 
Alle in der Gemeinde können gele-
gentlich den Heiligen Geist in sich spü-
ren und sich von ihm zu Taten und 
Worten begeistern lassen. Doch es 
gibt auch die Zeiten der Flaute: Dann, 
wenn der Heilige Geist eben nicht 
weht. Dann kann man um ihn bi�en 
und auf ihn warten und sich nach ihm 
ausstrecken. Und dann plötzlich erle-
ben, dass man über sich hinaus-
wächst.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein 
geistvolles Pfings�est!

Ihre Pfarrerin Veronika Veerhoff

Andacht

Endlich wieder da: Rechtzei�g zum Ju-
biläum Portal der Dreifal�gkeitskirche 
zurück an seinem Ort 

Rund zehn Monate nach der Beschädi-
gung und nach drei Monaten in der 
Hochheimer Holzwerksta�, Pfedders-
heim, ist das 300 Jahre alte Portal der 
Dreifal�gkeitskirche wieder an seinen 
Platz zurückgekehrt.

Das Ergebnis ist wunderschön! Dank 
an die Restauratorin Melanie Pot-
schien und Michael Schäfer sowie an 
zahlreiche SpenderInnen, die dieses 
Ergebnis ermöglicht haben!

Bei den dendrochronologischen Un-
tersuchungen kam übrigens heraus, 
dass der Baum, aus dem das Portal ge-
schnitzt wurde, vor rund 500 Jahren - 
also in der Reforma�onszeit - ge-
pflanzt und vor 300 Jahren gefällt wur-
de. Das Holz ist also 500 und die Tür, in 
ihren ältesten Teilen, tatsächlich 300 
Jahre alt!

Text & Fotos: Volker J. Fey

Das Portal ist zurück



Endlich ist es da! 
Rechtzei�g zum Jubiläum.
Zu beziehen im Buchhandel oder 
im Gemeindebüro. 
Kostenpunkt: 30,- €
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Konzert – Die Lukaskirche wird 57

Samstag, 27. September

19:00 Uhr
Lukaskirche

Joe Bennick, Urenkel des 
Architekten Otto Barting 
(Erbauer der Lukaskirche), 
Singer und Songwriter, mit 
seinem Programm zu den 
Notkirchen - in der Lukaskirche

Die Spinnstube 
Die Spinnstube ist ein „Handarbeits- 
und Bastelkreis“, der sich schon seit 
Jahrzehnten tri�. Die Treffen finden 
unter der Leitung von Frau Annerose 
Mengel weiterhin in der Karl-Marx-
Siedlung, im Lerchenweg sta�. Die 
Termine sind jeweils Dienstags um 
19:00 Uhr, alle zwei Wochen. Hier die 
nächsten Treffen:

01. Juli
15. Juli
29. Juli

12. August
26. August

Das Thema ist „Drahtblumen“. Alle 
sind herzlich eingeladen!
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Die Diakonie und Nächstenliebe
„Was du tust macht einen Unter-
schied. Und du entscheidest welchen 
Unterschied du tust!“ - diese Postkarte 
überreichte mir mein Chef vor einigen 
Wochen, kurz bevor ich meine Stelle 
als Fundraiserin in der Regionalen Dia-
konie Rheinhessen zum Beginn diesen 
Jahres antrat.
Nun steht sie in meinem Büro auf mei-
nem Schreib�sch und erinnert mich 
täglich daran, wie wir das Leben unse-
rer Mitmenschen durch unser Tun be-
rühren. Ob wir wollen oder nicht. Je-
den Tag. Alleine dadurch, dass wir da 
sind und anderen Menschen begeg-
nen!

Doch was hat allein unser Sein und 
Tun mit Nächstenliebe zu tun? 
Ob daraus wirklich Nächstenliebe 
wird, das haben wir o� selbst in der 
Hand: Meist kostet es nicht viel, ein 
Lächeln vielleicht, ein freundliches Zu-
vorkommen, ein sich Erkundigen. 
Wenn wir uns das bewusstmachen, 
dann verändern wir die Beziehungen 
zu den Menschen in unserem Umfeld. 
Und: indem wir Anderen den Tag 
schöner machen, vergrößert sich un-
ser eigenes Glück.

Kleine Gesten machen das Leben 
schöner, sie können die Welt bedeu-
ten für uns und unsere Mitmenschen. 
Aber o� reichen sie leider nicht. Dann 
braucht es etwas mehr. Bei der Diako-
nie arbeiten Menschen, die sich aus-
kennen damit, wie man den bedrü-
ckenden Seiten unserer Gesellscha� 
entgegentreten kann, die professio-
nell und mit Herz anpacken, wo die 
Not bei unseren Mitmenschen am 
größten ist, die Wege aufzeigen, hin-

aus aus o� großem Leid und dabei un-
terstützen, eine neue Richtung im Le-
ben einzuschlagen. In ganz Rheinhes-
sen unterstützen und beraten meine 
Kolleginnen und Kollegen Menschen 
in schwierigen Lebenslagen. Men-
schen, die benachteiligt sind und Hilfe 
benö�gen.

Wir freuen uns, wenn Sie diese Arbeit 
finanziell und ideell unterstützen. 
Hierfür bin ich seit Januar Ihre An-
sprechpartnerin bei der Regionalen 
Diakonie Rheinhessen. Gutes für an-
dere tun im kirchlichen und diakoni-
schen Raum war und ist mir ein Her-
zensanliegen. Mit meiner Arbeit darf 
ich Ihnen helfen, Gutes zu tun. Spre-
chen Sie mich gerne an.

Durch Ihre Unterstützung können 
auch Sie einen Unterschied und das 
Leben vieler Menschen besser ma-
chen sowie Nächstenliebe leben. 

Übrigens: wenn Sie eine unserer Post-
karten gerne an Ihren Badezimmer-
spiegel he�en, oder sie einem lieben 
Menschen schicken möchten, sende 
ich Sie Ihnen gerne zu.

Bleiben Sie Ihren Mitmenschen und 
der Diakonie Rheinhessen gewogen! 

Eine Zeit der lebendigen Nächstenlie-
be wünsche ich Ihnen und allen Men-
schen, die unsere gemeinsame Hilfe 
brauchen

Chris�na Müller-Stein
Fundraising und Demokra�earbeit
Regionale Diakonie Rheinhessen
Seminariumsgasse 4 - 6, 67547 
Worms
chris�na.mueller-stein@regionale-di-
akonie.de
Telefon: 06241 9202914

Wenn Sie die wertvolle Arbeit der Dia-
konie Rheinhessen unterstützen 
möchten, nutzen Sie gerne den QR-
Code für Ihre Überweisung oder über-
weisen Sie Ihre Spende an unser neu-
es Spendenkonto: 

Evangelische Bank eG
IBAN DE76 5206 0410 0305 0302 69

Spenden sind steuerlich abzugsfähig. 
Wir sind vom Finanzamt Frankfurt/
Main als gemeinnützige Einrichtung 
nach §§ 51ff AO anerkannt.

 Den QR Code zum 
Spendenkonto kön-
nen Sie über Ihre 
Banking-App öffnen.



Mit der Fusion der ehemaligen Ge-
meinden der Innenstadt zur großen, 
neuen Gemeinde, wurden alle bisheri-
gen Kirchenvorstände zu einem gro-
ßen Vorstand zusammengeführt. Um 
nun die vielen Aufgaben, die anste-
hen, in kleineren Gruppen zu bewäl-
�gen, wurden Ausschüsse gegründet. 
Einer davon ist der Ausschuss für 
Öffentlichkeitsarbeit, der bisher auch 
diesen Gemeindebrief, den „Sternbo-
ten“ erstellt. 
Eine weitere Aufgabe, an der seit der 
Fusion gearbeitet wird, ist die neue 
Homepage, der neue Internet-Au�ri� 
der evangelischen Kirchengemeinde 
Worms-Innenstadt.
Viele warten schon darauf und wir, der 
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit 
können nun voller Stolz verkünden:

Die neue Homepage steht ab dem
1. August 2025 für alle zur Verfügung.

Die Adresse wird wir folgt lauten:
ev-worms-innenstadt.ekhn.de
Nutzen Sie diesen QR-Code, um die 
Seite mit dem Handy zu öffnen.

Wer dort jetzt schon reinschaut, be-
kommt eine 404-Fehlerseite ange-
zeigt. Was zu sehen sein wird, wenn 
die Seite dann zur Verfügung steht, 
wollen wir jetzt kurz vorstellen.

Im Menü der Startseite gibt es folgen-
de Einträge:
• Wer wir sind

Hier gibt es Informa�on zu unse-
rem Leitbild, dem Pfarrteam, dem 
Kirchenvortand und alle weiteren 
Mirarbeiter*innen

• Go�esdienst
Neben den Go�esdiens�erminen 
finden sich hier weiter Informa-
�on zu alle kirchlichen Anlässen 
wie Taufe oder Trauungen

• News
Hier wird es den Download des 
Sternboten geben sowie weitere 

aktuelle Themen.
• KiTa

Informa�onen zu allen KiTas un-
serer Gemeinde findet man hier,

• Mitmachen
Hier findet man alle Angebote 
wie Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen, Angebote für Senio-

ren, musikalische Ak�vitäten und 
mehr

• Kontakt (beim Klick auf die drei 
Punkte)
Hier bieten wir Informa�onen zur 
Kontaktaufnahme 

Manches was hier nun steht oder zu 
sehen ist, kann sich natürlich noch än-
dern. Es wird auch sicher nicht jede 
Seite gefüllt sein, wenn wir im August 
online gehen. Aber wir arbeiten dran, 
damit das eine tolle Homepage wird.
Seien Sie gespannt!

Mit krea�ven Grüßen
Ihr Michael Götz
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Die neue Homepage der evangelischen Kirchengemeinde 
Worms-Innenstadt
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Regelmäßige Veranstaltungen
Montag

Wormser Kantatenchor
Wöchentlich,
20:00 - 21:30 Uhr
Gemeindehaus Adenauerring

Klang & S�lle
1. & 3. Montag im Monat, 18:30 Uhr
Friedrichskirche

Dienstag

Kinder�sch
Wöchentlich,
11:00 - 14:00 Uhr
Jugendtreff Lukaskirche

Mi�ags�sch
Ab Mai, 2. & 4. Dienstag im Monat, 
12:00 Uhr
Magnuskirche

Konfirmandenunterricht
Wöchentlich,
16:00 - 17:00 Uhr
Gemeindehaus Gartenstraße

Flötenkreis
3. Dienstag im Monat, 
17:00 - 19:00 Uhr
Gemeindehaus Römerstraße

Spinnstube
Ab 01.07. 14-tägig
Thema: Drahtblumen
19:00 Uhr
Lerchenweg

Mi�woch

Strickcafé
2. & 4. Mi�woch im Monat
14:30 - 17:00 Uhr
Gemeindehaus Gartenstraße

Ukrainischer Chor „Kalyna“
Wöchentlich,
17:00 - 20:00 Uhr
Vorraum Lukaskirche

Barockbläser
Wöchentlich,
19:30 - 21:00 Uhr
Magnuskirche

Nibelungenquilter
3. Mi�woch im Monat, 19:00 Uhr
Gemeindehaus Gartenstraße

Donnerstag

Kinder�sch
Wöchentlich,
11:00 - 14:00 Uhr
Jugendtreff Lukaskirche

Krabbelgruppe
Wöchentlich,
14:30 - 17:30 Uhr
Vorraum Lukaskirche

Samstag

Ökum. Mi�agsgebet
Wöchentlich, 12:05 Uhr
Dom

Orgelmusik zur Marktzeit
Letzter Samstag im Monat, 12:05 Uhr
Dreifal�gkeitskirche

Veranstaltungen im Jubiläumsjahr
Samstag, 28. Juni, 18:00 Uhr

Eröffnung der Ausstellung des Briefmarkensammlerver-
eins:
„300 Jahre Dreifal�gkeitskirche auf Postkarten“ 
Mit Ausgabe einer Sondermarke und Ers�agsausgabe-
Stempel der Deutschen Post.

Sonntag, 18. August, 10:30 Uhr

Musikalischer Go�esdienst zu „Jazz&Joy“
Mit dem „Projektchor Jazzgo�esdienst“ des Evangelischen 
Stadtkantorats (Dreifal�gkeitskirche)

Sonntag, 14. September, 17:00 Uhr

Jubiläums-Konzert des Wormser Kantatenchors:
Die Kantaten von Christoph Graupner, die zur Einweihung
der Dreifal�gkeitskirche 1725 komponiert
und aufgeführt wurden • Vokalsolisten • Dalberger
Hof-Capelle (Leitung: Chris�an Schmi�)

Samstag, 27. September, 19:00 Uhr

Joe Bennick, Hommage an O�o Bartning
Konzert seines Enkels zur Erinnerung an seinen Großvater,
den Erbauer der Lukaskirche.

Sonntag, 28. September, 10:00 Uhr

Festgo�esdienst: 70 Jahre Wiedereinweihung der Fried-
richskirche 1955 mit Friedrichs Flötenkreis und Festpredigt 
von Dekanin Ju�a Herbert.

Sonntag, 12. Oktober, 17:00 Uhr

Festliches Orgelkonzert mit Chris�an Schmi� an der Stein-
meyer-Orgel der Dreifal�gkeitskirche

Freitag, 31. Oktober, 18:00 Uhr

Zentraler Festgo�esdienst am Reforma�onstag
Predigt Dekanin Herbert und Dompropst Schäfer 
Mitwirkung des Wormser Kantatenchors
(Leitung & Orgel: Chris�an Schmi�)

Sonntag, 21. Dezember 16:00 Uhr

J. S. Bach, Weihnachtsoratorium (Kantaten I, III, VI):
Wormser Kantatenchor (Dreifal�gkeitskirche)
Anschließend: Tradi�onelles Turmblasen zwischen Ma-
gnuskirche und Dom.
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Juni

29.06. - 2. Sonntag nach Trinita�s

18.00 Uhr - Friedrichskirche
Abendgo�esdienst Pfrn. Schäfer

Juli

O6.07. - 3.Sonntag nach Trinita�s

10.00 Uhr – Magnuskirche
Go�esdienst mit  Abendmahl und Be-
grüßung der Konfis

Pfrn Scherf, Schäfer, Dr. Mohri

13.07. - 4. Sonntag nach Trinita�s

10.00 Uhr – Friedrichskirche
Go�esdienst im Kirchhof mit Fried-
richs Flötenkreis Pfrn. i.R. Zager

10.00 Uhr – Lukaskirche
Go�esdienst  mit Abendmahl und
Kirchenkaffee Pfrn. Dr. Mohri

11.00 Uhr – Rosengarten
Go�esdienst Pfrn. Veerhoff

20.07. - 5. Sonntag nach Trinita�s

10.00 Uhr – Magnuskirche
Go�esdienst mit Taufe Pfrn. Veerhoff

27.07. - 6. Sonntag nach Trinita�s

10.00 Uhr – Lukaskirche
Go�esdienst mit Kinderkirche und 
Kirchenkaffee Lektorin

18.00 Uhr – Friedrichskirche
Abendgo�esdienst Pfr. Fey

August

03.08. - 7. Sonntag nach Trinita�s

10.00 Uhr - Magnuskirche
Go�esdienst mit Abendmahl und
Kirchenkaffee Pfr. Fey

10.08. - 8. Sonntag nach Trinita�s

10.00 Uhr – Friedrichskirche
Go�esdienst mit Abendmahl

Pfrn. Schäfer

10.00 Uhr – Lukaskirche
Go�esdienst mit Kinderkirche und
Kirchenkaffee Prädikan�n Dengler

17.08. - 9. Sonntag nach Trinita�s

10.30 Uhr – Dreifal�gkeitskirche
Musikalischer Go�esdienst zu Jazz 
und Joy

Pfrn. Schäfer/Pfr. Fey

18.08.

11.00 Uhr – Dom
Schulbeginn-Go�esdienst

Pfr. Fey/Propst Schäfer

24.08. - 10. Sonntag n. Trinita�s

10.00 Uhr – Lukaskirche
Go�esdienst mit Kirchenkaffee
Pfrn. Mohri

31.08. - 11. Sonntag n. Trinita�s

18.00 Uhr – Friedrichskirche
Abendgo�esdienst Pfrn. Schäfer

September

07.09. - 12. Sonntag n. Trinita�s

10.00 Uhr – Magnuskirche
Go�esdienst mit Abendmahl und
Kirchenkaffee Pfr. Fey

14.09. - 13. Sonntag n. Trinita�s

10.00 Uhr – Friedrichskirche
Go�esdienst mit Abendmahl

Pfrn. Veerhoff

10.00 Uhr – Lukaskirche
Go�esdienst  mit Kirchenkaffee

Pfrn. Mohri

11.00 Uhr – Rosengarten
Go�esdienst Pfrn. Veerhoff

21.09. - 14. Sonntag n. Trinita�s

10.00 Uhr – Magnuskirche
Go�esdienst mit Abendmahl
 Pfrn. Schäfer

28.09. - 15. Sonntag n. Trinita�s

10.00 Uhr – Friedrichskirche
Jubiläumsgo�esdienst
„70 Jahre Wiederau�au“
mit Friedrichs Flötenkreis

Predigt Dekanin Ju�a Herbert
Pfrn. i.R. Zager/Pfr. Fey

05.10. - Erntedankfest

10.00 Uhr – Magnuskirche
Go�esdienst mit Abendmahl
evtl. Kochen zum Erntedank

Pfrn. Schäfer

Die Gottesdienste in der Innenstadt
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Adressen und Öffnungszeiten

Büro Römerstraße 76, 67547 Worms
� 06241-23933
Kirchengemeinde.Worms-Innenstadt@ekhn.de 

Bürozeiten Montag bis Donnerstag, jeweils von 9-12 Uhr 

Büro für Kinder- und 
Jugendarbeit 

Gartenstraße 20, 67547 Worms 
� 06241-2058073 / christa.lerch@ekhn.de 

Jugendhandwerkerdorf Sprecher: Ralf Metzler und O�o Rödder
jugendhandwerkerdorf.worms@ekhn.de

Bürozeiten Kinder/Ju-
gend 

In der Regel Dienstag und Donnerstag 
von 11-14 Uhr

Facebook Ev. Kirchengemeinde Worms-Innenstadt 

Ansprechpartner

Pfarrpersonen Pfarrer Volker Johannes Fey � 06241-23917
Pfarrerin Dr. Erika Mohri � 0163-2530683
Pfarrerin Veronika Veerhoff � 06241-22088
Pfarrerin Sophia Schäfer  � 0170-3840821

Vorsitzender
Kirchenvorstand

Jens D. Hansen
jens.hansen@ekhn.de

Hilfe bei sexualisierter Gewalt Dirk Fietkau und Carola Wendland
mail@love-over-toxic.de

Telefonseelsorge �  0800 / 1110111 oder 0800 / 1110222
kostenlos, rund um die Uhr
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Die Evangelische Kirchengemeinde Worms-
Innenstadt lädt ein:

Kinderkirche für Kleinkinder bis 6 Jahre in 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Parallel zum Gottesdienst (30 min.) in der 
Lukaskirche.

24. August 2025
14. September 2025

26. Oktober 2025
09. November 2025
14. Dezember 2025

jeweils 10 Uhr 
mit Pricillia und Dietrich

Lukaskirche, Bensheimer Str. 15, 67547 Worms
Gemeindebüro, Römerstr. 76 (Tel. 06241 23933)
Email: kirchengemeinde.worms-innenstadt@ekhn.de


